
Projektvorstellung 

Wir schauen auf unsere Wälder



Wer steht dahinter ?



Hintergrund

• Der Erhalt der Biodiversität ist

ein wichtiges und weltweites Anliegen

• Das BMLRT setzt einen Schwerpunkt auf 

Bewusstseinsbildung für Biodiversität

• Über 47 % der Bundesfläche sind Wald

• Daher tragen 145.000 WaldbewirtschafterInnen wesentlich 

zum Erhalt der Biodiversität bei



Bewusstes „Hinsehen“ und gezieltes Beobachten der Vielfalt im 

eigenen Wald

„...da bin ich schon oft vorbei gegangen und das ist mir noch nicht 

aufgefallen...“ 

Einschulung durch geschulte Forstberater im Rahmen eines 

mehrstündigen „Waldökologischen Betriebsgespräches“ am Betrieb

Jährliche, freiwillige Beobachtungsmeldungen in einer Online-

Datenbank

Worum geht‘s im Projekt?

Fotos: Leitner



ProjekteilnehmerInnen Stand Juni 2022: 838 Betriebe



Projekt-Schwerpunkte: 

• Bildungsveranstaltungen

• Waldökologisches Betriebsgespräch

• Vielfalt in meinem Wald – von Waldbewirtschafter 

zu Waldbewirtschafter

• Servicebetriebe 

• Spezialmonitoring (praxisrelevante 

Fragestellungen)

• Praxis-Workshops; Bildungsmaterialien

Zielrichtung:

Das Thema „Bedeutung der Biodiversität im Wald“ 

für möglichst viele WaldbewirtschafterInnen über viele 

verschiedene Wege zugänglich machen.



Waldökologische Betriebsgespräche



Was wird beobachtet?

1. Veteranen- und Höhlenbäume/Habitatbaumgruppen

2. Totholz

3. Besondere Gehölze

4. Kleinbiotope und Sonderstandorte

5. Spezielle Pflanzenarten

6. Spezielle Tierarten

7. Waldrand

8. Neobiota

9. Forststraßen als Lebensraum 

→ Ziel: jährliche Beobachtungen 



Ziel: Beobachten, Dokumentieren,…..



Betriebsgespräche von WaldbewirtschafterIn zu 

WaldbewirtschafterIn 

Austausch von PraktikerIn zu PraktikerIn

Gemeinsamer Rundgang im eigenen Wald 

mit einem vom ÖKL geschulten 

Servicebetrieb

Ergebnis: betriebsindividuelles Plakat der 

eigenen Vielfalt

Servicebetrieb, Kuhrn



Kostenlose Bildungsmaterialien 

Alle TeilnehmerInnen erhalten spannende Unterlagen, 

Praxissteckbriefe, Waldzeitung, Artenfächer, 

Informationstaferl und vieles mehr kostenlos zur 

Verfügung gestellt. 



Spezialmonitoring-praxisrelevante Fragestellungen 



Umsetzung 4 Spezialmonitorings

Ziel: Erfassung praxisrelevanter, 

auswertbarer Daten, „Neigungsgruppen“

• Zukunftsbaumarten

• Spechte

• Phänologie

• Wildobst

Freiwillige Teilnahme an einem durch ExpertInnen

begleiteten Spezialmonitoring  zu ausgewählten 

Fragestellungen (gegen eine 

Aufwandsentschädigung)



Wildobst

Wann und wie häufig kommen Spechte in meinem Wald vor?
Wann und wie häufig kommen Spechte in meinem Wald vor?
Beobachten

Wildbirne, Elsbeere und Speierling  

entdecken, Wildformen erforschen, 

vermehren und Biodiversität im Wald 

verwurzeln

• Gibt es seltenes Wildobst in meinem Wald?

• Habe ich noch echte Wildbirnen?

• Wie erhalten und vermehren wir Wildobst?

• Kann Wildobst auch forstlich eine Rolle spielen?

Elsbeere Speierling

Wildbirne

Umsetzung Spezialmonitoring



Wildobst Werkstatt

Wann und wie häufig kommen Spechte in meinem Wald vor?
Wann und wie häufig kommen Spechte in meinem Wald vor?
BeobachtenWildobst ernten!

Wildobst-Bestimmung lernen!

Alles zum Projekt Wildobst erfahren!

Geniale Wildobstinfos heimtragen!

Anfang Oktober 2022!

Umsetzung Spezialmonitoring



Vernetzung



„...da bin ich schon oft vorbei 
gegangen und das ist mir noch 
nicht aufgefallen...“ 



Kostenlose Beratung auf meinem Betrieb im Rahmen des 

waldökologischen Betriebsgespräches sowie gratis Pflanzen- und 

Tiersteckbriefe  (beides zusammen im Wert von € 320)

 Kennenlernen der Artenvielfalt und Zusammenhänge im eigenen Wald und daraus 

resultierend eigenverantwortliches Gestalten  widerstandsfähiger, vielfältiger Wälder

Kostenloses Anfordern von ExpertInnen zu Spezialthemen im 

Bereich Artenvielfalt in Ihrem Wald!

Kostenlose Teilnahme an fachspezifischen Veranstaltungen zu 

unterschiedlichen Themen auf unseren Servicebetrieben

Einbindung in ein österreichweites Netzwerkes und 

Austauschmöglichkeit mit gleichgesinnten WaldbewirtschafterInnen 

Was habe ich vom Projekt?



Was bringt das Projekt?

Ein neuer Blickwinkel auf den eigenen Wald, ist nicht 

nur interessant, sondern führt auch zu 

eigenverantwortlichem Handeln ganz ohne 

Verpflichtung!

Denn: 

„Was man schätzt, das schützt man auch gerne!“

Wir würden uns über Ihre Projektteilnahme freuen!

Das Projektteam



Aktuelles

06. September 2022

Schulungstag Botschafter 

der Vielfalt im Wald

Waldcampus Traunkirchen, OÖ

30.September 2022

Infoveranstaltung 

Trockenheit im Wald/Waldbrand 

Föhrenwaldregion/Wr. Neustadt, NÖ



Danke !!

Danke für die 

Aufmerksamkeit

biodiversitaetsmonitoring.at/waelder



Ich freue mich auf ihre Anmeldungen zu:

Waldökologischen Betriebsgesprächen

Gesprächen von PraktikerIn zu PraktikerIn

Spezialmonitoring

laufenden praxisorientierten Veranstaltungen etc.

christiane.gupta@oekl.at


